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Mer obbemeltem Hyeronimo Peckhen, Mezgern 
  alhie, fir 59½ lb. Kerzen zu 11 kr. ver- 

No. 40   müg Zetl 
      10 fl. 54½ kr. 

 
Huius fl. 68 kr. 17½  
 
[fol. 82r] 

 
Den hieobbemelt erkhaufften Inßliechtkerzen 
  in der Stattwag abzewögen 
     15 kr. 
 
Summa der Außgab vmb Kerzen 

   thuet 
      68 fl. 32½ kr. 
 
 Deß erkaufften Inßliechts ist 

Summa       3 Centen 72½ lb. 
 
[fol. 82v] 

 

   Ausgab aufs Malzbrechen 
R       vnd Vnderhaltung beder Curfürstlichen 
Müllnsoldt140        Mülln 

 
Erstlichen Michaeln Weyrer, Millern zu Prun, 
  vmb 80 Felzbreter zu Milscheifeln, dauon 
  auch etliche zum Millpoden verbraucht worden, 

No. 41   ihme, Millern, darfür bezalt laut Zetls 28. May 
     13 fl. 
 
Disen Pretern vom Wasser herein Fuerlohn 
  dem Vlrich Miller bezalt 
    36 kr. 
 
Von Georgen Nagler zu Wolfsbuech, Rietn- 
  burger Landtgerichts, 2 Millstain er- 
  kaufft, deren ainer 12 vnd der ander 12½ Zoll 
  gehaltn, yeden Zoll zu 1½ Gulden, vermüg 

No. 42   zwayer Schein den 20. Juny vnd 13. July 
et 43141  in Summa bezalt 

     36 fl. 45 kr. 
   
Huius fl. 50 kr. 21 
 

                                                 
140 Zu Beginn sind normalerweise die Ausgaben für die Besoldung der Müller und Mühlenknechte aufge-

listet, sie folgen am Ende dieses Rechnungspostens (sh. unten, S. 97), wurde also offenbar hier zu-
nächst vergessen. 

141 Kein Zeilenumbruch im Original. 


